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SV Villenbach überwintert als Spitzenreiter 
 

Nach dem Aufstieg in die Kreisklasse absolvierte der SV Villenbach eine überragende Saison, die vor der 

Winterpause mit dem 1. Platz abgeschlossen wurde. Dabei sind die Blau-Weißen zwar punktgleich mit dem 

Topfavoriten TSV Burgau, jedoch auf Grund des BFV-Reglements durch den direkten Vergleich (3:2-Sieg) vor 

der Marktgrafenstadt platziert. Nun gilt es diese schöne Momentaufnahme zu genießen und im Frühjahr mit 

neuem Elan die Restsaison zu beenden.  

Weitere Berichte auf Seite 11.                                                                                                                      Foto: SVV 

 



 

Recyclinghof 
Aktuelles und Öffnungszeiten   

Öffnungszeiten im Recyclinghof Villenbach: 

1. und 3. Samstag im Monat von 13.00 - 15:00 Uhr 

unter den üblichen Vorschriften 
Ist am 1. oder am 3. Samstag im Monat ein Feiertag, 

dann ist nur ein Samstag geöffnet. 

 

 

Achtung: 

Wir werden den Recyclinghof Villenbach zusätzlich 

am Samstag, den 30.12.2023 von 13:00 – 15:00 Uhr 

öffnen.                                                                  

Bei Abgabe ihres alten Kühlgerätes im Recyclinghof, 

wird dies auf einem Vordruck bestätigt. (Diese Bestä-

tigung und die Rechnung für ein Neugerät bitte bei 

der Gemeinde vorlegen. Sie erhalten 10 Euro!) 
 

Die braune Bio-Tonne wird einschließlich November 

2023 wöchentlich geleert. Ab Dezember 2023 bis 

einschließlich März 2024 nur noch alle 2-Wochen. 

 

Gelbe Säcke: Bei Unwetterwarnung und Sturm soll-

ten die Säcke so gesichert werden, dass diese nicht 

vom Wind davongetragen werden bzw. sich der In-

halt nicht auf Gehsteig und Straße ausbreitet. Hierzu 

empfiehlt es sich, die Säcke z.B. mit dem Zugband 

an den Zaun zu hängen.  
 

Keine Müllablagerungen an den Müll-Containern. 

 
 

Der AWV 
 

 

 

Grünsammelplatz 
 

Ist von Dezember 2023 bis einschließlich 

 März 2024 geschlossen.  

 

 
 

 
 
 

Recyclinghof Wertingen 
 

Die Öffnungszeiten des Recyclinghofs Wertingen  

Montag                geschlossen        

Dienstag            8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch           8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Donnerstag       8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Freitag               8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Samstag            9.00 – 14.00 Uhr 

 

 

Grünsammelplatz in Wertingen 
 

Dezember bis Februar 2024  

Samstag              10.00 – 14.00 Uhr 
                       Wir bitten um Beachtung der Öffnungszeiten. 

/i.A. des AWV Nordschwaben 

Der Bürgermeister 

 

Holzverkauf Gemeinde Villenbach 
 

 

Die Gemeinde Villenbach verkauft 

Hartholz (Eiche). Der Festmeter für 

60 €. Nähere Auskunft erhalten sie 

von Gemeindearbeiter Dirk Rink un-

ter Telefon 0174/3703533  
Gemeindeverwaltung 

 

 

 

 

Wir gratulieren herzlich 
Jubilare im November 

 

 

 

 

 
 

Ehejubiläum 
 

 
 

 

Allen Jubilaren herzlichen Glückwunsch! 

Wer die Veröffentlichung seines Jubiläums 

oder der Geburt seines Kindes nicht wünscht, darf die-

ser selbstverständlich widersprechen. Ein Anruf unter Te-

lefon 282 oder 699 genügt. Der Bekanntgabe der Ge-

burt seines Kindes kann auch bei der VG-Wertingen wi-

dersprochen werden.                                       Die Redaktion 
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Friedhöfe  
 

Unsere Gräber sind winter-

fest gemacht und bis zum 

Frühling fällt wenig Arbeit 

und Abfall an. Grableuchten 

gehören in die Mülltonne am 

Friedhof.     

Falls Sie auswärtige Fried-

hofsbesucher treffen, ma-

chen Sie diese darauf auf-

merksam, in die Kompost-

container an den Friedhöfen nur Grünabfälle zu wer-

fen. Draht, Schleifen oder komplette Kränze bitte 

nicht in den Kompostcontainern entsorgen! 
                                                                     Die Redaktion                                                                 

 

 

Straßenreinigung  
 

Neben dem allgegenwärtigen 

Staub, z. B. durch Rußablage-

rung, Saharastaub und Reifen-

abrieb, fallen vor allem alle Ar-

ten von unsachgemäß ent-

sorgtem Müll (Zigarettenkip-

pen, Verpackungen usw.) an. Daneben müssen 

Hundekot, Gras und Laub beseitigt werden. Zudem 

muss gewährleistet werden, dass kein unkontrollierter 

Pflanzenwuchs die Fahrbahndecke beschädigt. Vie-

len Dank an alle die, die Straße und den Gehweg 

sauber halten.                                                        

 Redaktion 

 
 

Sichtbar in der Dunkelheit 
 

Die beste Sichtbarkeit erreicht man mit Leuchtwes-

ten. Wichtig jedoch ist, dass man helle Kleidung oder 

Leuchtkleidung anhat oder zumindest eine Leuchte 

mitführt. Viele Verkehrsteilnehmer sind arglos bei 

Dunkelheit und denken „ich sehe ja auch, da 
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werden mich die anderen schon auch wahrneh-

men“ dies ist aber leider ein Trugschluss. Autofahrer 

nehmen andere Verkehrsteilnehmer oft sehr spät 

oder im schlimmsten Fall zu spät wahr.  

Kommen sie unfallfrei durch die dunkle Jahreszeit.  
Redaktion 

 

 

 

 

Notrufnummern 
 
 

Neues Hilfsangebot in Bayern  

Hilfe bei psychischen Krisen                        0800 6553000 

www.krisendienste.bayern/schwaben         
Ohne Gewähr 

 

 

 

 

                                                   

Wildunfälle  
Zahl der Wildunfälle in Bayern weiter hoch 

BJV fordert Verantwortungsgemeinschaft aller Betei-

ligten – Pauschale Abschuss-

forderungen helfen nicht wei-

ter. Laut dem Bayerischen In-

nenministerium ist die Zahl der 

Wildunfälle, die Anfang des 

Jahres registriert wurden un-

verändert hoch. Der Bayerische Jagdverband warnt 

aktuell vor einer erhöhten Gefahr von Wildunfällen 

im Herbst und fordert eine Verantwortungsgemein-

schaft aus Verkehrsteilnehmer, Grundstückseigentü-

mer, Jägerschaft und Straßenbaulastträger, um die 

Unfälle zu reduzieren. Nach Statistik passiert alle 2 Mi-

nuten ein Wildunfall mit Reh, Hirsch oder Wild-

schwein. Wenn ein Reh oder Wildtier die Straße 

quert, behalten Sie den Straßenrand unbedingt im 

Auge, den meistens kommt ein zweites Tier nach. 

Nach einem Unfall mit einem Wildtier nimmt die Poli-

zei den Unfall auf. Dann ruft sie die für das Revier zu-

ständige Jägerin oder den zuständigen Jäger an - 

auch mitten in der Nacht. Diese stellen eine Wildun-

fallbescheinigung aus, entsorgen überfahrenes Wild 

oder suchen verletzte Wildtiere mit ausgebildeten 

Jagdhunden. Das machen Jägerinnen und Jäger 

freiwillig und ehrenamtlich. 

Die Jagdpächter aller Ortsteile bitten bei einem 

Wildunfall/Unfall mit einem Tier möglichst unverzüg-

lich zu informieren: Die Polizei in Wertingen, Telefon 

08272 99510 oder wenn bekannt einen Jagdpächter.                                                                                        
Die Redaktion 

 
 

 

 

 

 

Redaktionsschluss 
Ihre Termine, Beiträge, Anzeigen und Bilder senden 

Sie bitte bis Freitag, den 15.12.2023 um 18 Uhr  

per E-Mail an regina.ohnheiser@gmx.de 

Erscheinungsdatum ist vor Weihnachten  

am Donnerstag, den 21.12. 2023! 

Impressum: V.i.S.d.P. 

Gemeinde Villenbach, Hauptstr. 17, 86637 Villen-

bach 

1.Bürgermeister Werner Filbrich 

Telefon: 08296 282, Telefax: 08296 909255 

E-Mail: buergermeister@villenbach.de   

Internet: villenbach.de             

Sprechzeiten des Bürgermeisters:  

Nach telefonischer Vereinbarung.  

Montag und Donnerstag: 18.30 bis 20.00 Uhr  

Redaktion: Regina Ohnheiser, Am Kornfeld 3,  

86637 Villenbach 

E-Mail: regina.ohnheiser@gmx.de  

Druck: Andreas Friegl, Am Steinanger 2,  

86502 Modelshausen 

E-Mail: andreas.friegl@web.de 
 

 

Anzeigen 

 
 

Polizei Notruf 110 

Feuerwehr Rettungsstelle 112 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 

Kreiskrankenhaus Wertingen 08272 998 0 

Hilfe „Gewalt gegen Frauen“ 0800 0116016 

Sorgentelefon Erwachsene 0800 1110550 

Sorgentelefon Kinder/Jugend 0800 1110333  

Polizeistation Wertingen 08272 99510 

Giftnotrufzentrale München 089 19240 

Notfallnummer der Wasserver-

sorgung „Eichberggruppe“ 

                                          

0176 83937064 

Verwaltungsgemeinschaft 

Wertingen 08272 84 0 

http://www.krisendienste.bayern/schwaben
https://www.jagdverband.de/jagd-und-wildunfallstatistik
https://www.jagd-fakten.de/alle-fakten-zur-jagd-in-deutschland-auf-einem-blick/artenschutz-fuer-freiwild
mailto:regina.ohnheiser@gmx.de
mailto:buergermeister@villenbach.de
mailto:regina.ohnheiser@gmx.de
mailto:andreas.friegl@web.de
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Wir wünschen allen unseren Kunden ein  

Frohes Weihnachtsfest und ein  

erfolgreiches Neues Jahr 2024 
 

 

 

 

 

 

Liebe Patientinnen, 

liebe Patienten, 

Von Mittwoch, 27.12.2023 bis einschließlich  

Freitag, 29.12.2023 ist unsere Praxis wegen Urlaub  

geschlossen.   

Vertretung übernehmen die umliegenden Ärzte. 
 

Ab Dienstag, den 02.01.2024 sind wir zu den gewohn-

ten Sprechzeiten wieder für Sie da. 
 

Gemeinschaftspraxis 

Christopher Buhlig 

Dr.med. Theresa Bartholomäus 

Straßfeld 6 a 

86465 Welden 

 
 

 
 

 

 

 

 

 
 

Verkauf von Bauplätzen im Baugebiet 

„Am Ziegelstadel“ im Ortsteil Hausen 

Gemeinde Villenbach 
Die Gemeinde Villenbach beabsichtigt, 5 Bauplätze im 

Baugebiet „Am Ziegelstadel“ im Ortsteil Hausen zu verkau-

fen. Die Bauplätze werden voraussichtlich Ende des Jahres 

2023 veräußert und können sofort bebaut werden. 

Die Formalitäten zur Bewerbung und Einzelheiten zur 

Vergabe der Bauplätze wie das Verkaufsanschreiben, der 

Lageplan, der Fragebogen, die Verkaufspreise und die 

Verkaufsbedingungen sowie der Bebauungsplan sind on-

line einsehbar und können unter: www.villenbach.de – 

Bauen und Wohnen- Baugebiet „Am Ziegelstadel“ in Hau-

sen ausgedruckt werden. 

Bei Kaufinteresse sind die Bewerbungsunterlagen: 

Fragebogen und Lageplan mit Bauplatzauswahl (mindes-

tens 3 Bauplätze) bis spätestens 30.11.2023 

per E-Mail an: bauplatz@villenbach.de zurückzusenden. 

Ihr Bürgermeister Werner Filbrich 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vermietungen 
 

Erdgeschoßwohnung mit Terrasse in Villenbach 

4 Zimmer, Küche, Bad, 125 qm. 

 

 
 

Nähere Infos unter Telefon 0175-586 28 29 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

Bürgermeister  
 

Amtsstunden 
 
 

Die Amtsstunden sind zu folgenden Zeiten:  

Montag und Donnerstag von 18.30 bis 20.00 Uhr. 

Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitte ich Sie 

um vorherige telefonische Terminvereinbarung.  

Sie können mich weiterhin persönlich unter Telefon 

08296/282 erreichen.  
                                              Werner Filbrich, 1. Bürgermeister 

Gemeindeverwaltung 
 

 

 

 

 

Änderung des Bestattungsdienstes 
Die Verwaltungsgemeinschaft Wertingen teilt mit, 

dass die Stadt Wertingen sowie die Gemeinden 

Laugna, Villenbach und Zusamaltheim für die Durch-

führung der Bestattungsdienstleistungen bis auf Wei-

teres den Bestattungsdienst Friede beauftragt ha-

ben. 

Im Sterbefall wenden Sie sich daher bitte an den Be-

stattungsdienst Friede mit Niederlassung in Wertin-

gen in der Augsburger Straße 11.  

Telefonisch erreichen Sie das Büro des Bestattungs-

dienstes unter der Telefonnummer 08272 992048 

oder 0821 440070 (24 Stunden erreichbar). 

http://www.villenbach.de/
mailto:bauplatz@villenbach.de
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Der Bestattungsdienst Bönsel Bestattungen Wertin-

gen GmbH & Co. KG steht Ihnen zur Durchführung 

der Bestattungen nicht mehr zur Verfügung. 
 

 

Bei Fragen rund um das Thema Friedhof sowie dem 

Kauf einer Grabstätte ist das Ordnungsamt weiterhin 

unter der Telefonnummer 08272 84-0 erreichbar. 
Verwaltungsgemeinschaft 

 

 
 

 
 

Bericht aus dem Gemeinderat 
vom 18. September 2023 

 

 

Behandlung von Bauanträgen 
 

Antrag auf „Erweiterung und Umbau eines beste-

henden Wohnhauses“ auf dem Grundstück Fl.Nr. 

2737 der Gemarkung Villenbach, St. Leonhardt-

Straße 7, Rischgau, 86637 Villenbach 

Dem Bauantrag wird vom Gemeinderat zugestimmt.  
 

Antrag auf „Neubau eines Zweifamilienhauses und 

Doppelgarage“ auf dem Grundstück Fl.Nr. 64/2 der 

Gemarkung Villenbach, Hirtenmahd 9a, 86637 Vil-

lenbach 

Auch diesem Bauantrag wird vom Gemeinderat zu-

gestimmt. Das Landratsamt wird gleichzeitig um Prü-

fung gebeten, wie weit das Bauvorhaben auf nach-

barschaftliche Grundstücke Auswirkungen im Hoch-

wasserschutz hat.  
 

Antrag des Sportvereins Villenbach e. V. 

auf Gewährung eines Zuschusses für den 

Bikepark Villenbach 
 

Der Sportverein Villenbach e.V. möchte auf dem 

Grundstück Fl.Nr. 99/0 der Gemarkung Wengen ei-

nen Bikepark errichten. Die Gesamtkosten für die Er-

richtung des Bikeparks belaufen sich nach Angabe 

auf 14.600 €. Für die Umsetzung des Projekts bittet der 

Sportverein die Gemeinde Villenbach um die Ge-

währung eines Zuschusses. Der Bikepark soll öffent-

lich zugänglich sein und darf von der Allgemeinheit 

genutzt werden. 
 

Nach ausführlicher Diskussion beschließt der Ge-

meinderat einen Zuschuss von mindestens 2/3 der 

anfallenden Gesamtkosten, die unter Vorlage der 

Belege ausgewiesen werden müssen.  
 

Antrag des Schützenvereins „Eintracht“  

Villenbach auf Gewährung eines  

Zuschusses zur Unterstützung  

der Jugendarbeit 
 

Laut Antrag des Schützenvereins Villenbach wurden 

für die Jugendarbeit Waffen bzw. Ausrüstungsge-

genstände im Gesamtwert von 4.000 € beschafft. 

Aufgrund weiterer notwendiger Investitionen bittet 

der Schützenverein die Gemeinde Villenbach um 

die Gewährung eines Zuschusses. 

 

Der Gemeinderat beschließt einen einmaligen Zu-

schuss in Höhe von 400 €.  
 

Antrag der Anwohner „Am Ziegelstadel“ 

In Hausen 
Anbringung eines Verkehrsspiegels  

an der Staatsstraße 2027 
 

Der Vorsitzende gibt zu diesem Tagesordnungspunkt 

den Antrag von mehreren Anwohnern der Straße 

„Am Ziegelstadel“ in Hausen bekannt. Diese be-

schreiben die Sichtverhältnisse an der Einmündung 

„Am Ziegelstadel“ in die Staatsstraße 2027 als sehr 

problematisch und bitten deshalb um Anbringung 

eines Verkehrsspiegels 
 

Nach einer kurzen Aussprache fasst der Gemeinde-

rat den Beschluss zur Anbringung des Spiegels. 
 

Hundesteuer 
Beratung und Erlass einer neuen  

Hundesteuersatzung 
 

Bürgermeister Filbrich berichtet, dass die aktuelle 

Hundesteuersatzung aus dem Jahr 2006 stammt und 

nicht mehr den Vorgaben entspricht. Ebenso erläu-

tert er die Gebührenhöhe der umliegenden Ge-

meinden.  
 

Anhand des Satzungsentwurfes werden daraufhin 

folgende wesentliche Änderungen beschlossen: 

• eine Hundesteuerermäßigung aufgrund der 

Vorlage eines Negativzeugnisses ist nicht 

mehr möglich, d. h. es ist immer die volle 

Kampfhundesteuer zu entrichten 

• eine Ermäßigung für Weiler (Beuren/Dem-

hart) fällt künftig weg 

• eine Steuerbefreiung für Züchterhunde gibt 

es nur noch bei gewerblichem Betrieb (keine 

privaten Züchter) 
 

Die Gebührenerhöhung der Hundesteuer auf 40,00 € 

und der Kampfhundesteuer auf 400,00 € ab dem 

01.01.2024 wurde vom Gemeinderat bewilligt. 

 

Bericht aus dem Gemeinderat 
vom 23. Oktober 2023 

 

Fortschreibung des Teilfachkapitels B IV 2.4.2 

Nutzung der Windenergie – des Regional-

plans der Region Augsburg 

Informelle Anhörung zu Suchräumen durch 

den Regionalen Planungsverband 
 

Bürgermeister Filbrich teilt dem Gremium mit, dass 

der Regionale Planungsverband Augsburg eine in-

formelle Anhörung betreibt, um Stellungnahmen der 

Kommunen zu erhalten. Hierzu hat die Gemeinde Vil-

lenbach eine Stellungnahme des Planungsbüros an-

gefordert. Den Inhalt stellt der Sitzungsvorsitzende 

vor. 
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Nach Beschluss des Gemeinderates werden die vor-

geschlagenen Planungskriterien hinsichtlich Immisi-

onsschutz, Abstand zur Wohnnutzung, Nutzungskon-

flikte etc. aus der Stellungnahme ebenso übernom-

men wie die Aussagen und Erstbeurteilung der Pla-

nungsflächen.  
 

Renaturierung Mollenbach Bauabschnitt II 
Beratung und Beschluss über die Weiterführung 

 

Der Vorsitzende gibt zu diesem Tagesordnungspunkt 

den Antrag von Gemeinderat Dr. med. Neumayr 

vom 05.10.2023 bekannt. Dieser beantragt alle Maß-

nahmen einzuleiten, die für den 2. Bauabschnitt zur 

Renaturalisierung des Mollenbaches (Brücke Dorf-

straße bis Brücke Richtung Beuren) erforderlich sind, 

um im Terminplan zu bleiben und alle Fördermittel in 

Anspruch nehmen zu können.  

1. Bürgermeister Filbrich teilt mit, dass der Bauab-

schnitt 1 zur Renaturalisierung des Mollenbaches zur-

zeit durchgeführt wird. Für den 2. Bauabschnitt sollen 

die Grundstückseigentümer entlang des Mollenba-

ches angefragt werden, ob Veräußerungsinteresse 

besteht. Des Weiteren soll für den 2. Bauabschnitt 

der Förderantrag gestellt werden. 
 

 

Beteiligung der Gemeinde Villenbach an 

den Unterrichtsgebühren der Musikschule 

Wertingen für das Schuljahr 2023/2024 
 

Bürgermeister Filbrich gibt zu diesem Tagesordnungs-

punkt das Schreiben der Musikschule Wertingen e. V. 

vom 04.10.2023 bekannt. Die Musikschule Wertingen 

bittet um einen Zuschuss von 11,50 € pro Schüler, Un-

terrichtsfach und Monat für das Schuljahr 2023/2024 

Im laufenden Schuljahr besuchen 30 Schülerinnen 

und Schüler den Musikunterricht in Wertingen. 
 

Der Gemeinderat beschließt einen einmaligen Zu-

schuss in Höhe von 4.140 € an die Musikschule Wert-

ingen.  
 

 

Antrag des Musikvereins Zusamaltheim e.V. 

auf Gewährung eines Zuschusses zu den 

Ausbildungskosten 
 

Mit Antrag vom 06.10.2023 bittet der Musikverein 

Zusamaltheim die Gemeinde Villenbach um die Ge-

währung eines Zuschusses zur Unterstützung der Ju-

gendausbildung. Derzeit werden zwei Kinder und Ju-

gendliche aus der Gemeinde Villenbach vom Musik-

verein Zusamaltheim betreut. 

1. Bürgermeister Filbrich schlägt vor, einen Zuschuss 

in Höhe von 9,- € pro Schüler im Monat zu gewähren. 

Der Vorschlag wird einstimmig beschlossen. 
 

Dorferneuerung Villenbach II 
Kostenbeteiligung der Teilnehmergemein-

schaft Villenbach II an der Maßnahme  

Umbau EG Rathaus 

Der Vorsitzende gibt zu diesem Tagesordnungspunkt 

die Vereinbarung zwischen der Teilnehmergemein-

schaft Villenbach II und der Gemeinde Villenbach 

zur Kostenbeteiligung der Gemeinde Villenbach an 

der Maßnahme Umbau des Erdgeschosses im beste-

henden Rathaus für gemeinschaftliche Zwecke be-

kannt. 
 

Die Gesamtkosten der Umbaumaßnahme belaufen 

sich laut Kostenberechnung des Ingenieurbüro Jaro-

schek vom 10.08.2023 auf ca. 110.000,00 €. 
 

Von der Teilnehmergemeinschaft wurden die Kosten 

für den Umbau des Erdgeschosses mit 76.265 € als zu-

wendungsfähig anerkannt. Hiervon werden 65%, 

dies entspricht 49.500 € von der Teilnehmergemein-

schaft übernommen. 
 

Zuwendungsfähig sind ausschließlich die Kosten für 

die Erstellung der Räume im Erdgeschoß (Versamm-

lungsraum, Nebenraum und barrierefreies WC). Dar-

über hinaus gehende Kosten für die Räume im OG 

können nicht in die Förderung einbezogen werden.  
 

Der Gemeinderat stimmt der Vereinbarung zu. 
Gemeindeverwaltung 

 

Baugebiet „Am Ziegelstadel“ in Hausen 

Festlegung des Verkaufspreises 
 

 

Der Vorsitzende erklärt, dass die Erschließung des 

Baugebietes „Am Ziegelstadel" abgeschlossen ist 

und die Grundstücksbewerber bezüglich des Kauf-

preises anfragen. 

Daraus resultierend wurden die Erschließungsbei-

träge und Herstellungsbeiträge zur Entwässerungs-

einrichtung von der Verwaltung berechnet und 

vorgestellt. Den Herstellungsbeitrag zur Wasserver-

sorgungseinrichtung sowie die Voraus- 

zahlung für den Grundstücksanschluss zur Wasser-

versorgungseinrichtung wird die Gemeinde für den 

Zweckverband der Wasserversorgung mittels Kauf-

vertrags einheben und an den Zweckverband z u r  

W a s s e r v e r s o r g u n g  weiterleiten. 

Von der Verwaltung wird vorgeschlagen, einen Ver-

kaufspreis für Grund und Boden, einschließlich aller 

Erschließungskosten, Beiträge und Grundstücks- 

anschlüsse von 120,00 € I m2 für den zu veranschla-

gen.  

Es schließt sich eine längere Diskussion an. Dabei 

kommt mehrheitlich zum Ausdruck, dass für den 

Verkaufspreis von 120,00 € I m2 angebracht und 

vertretbar wären. 

Beschluss: 

Der Verkaufspreis für den fertig erschlossenen Bau-

platz im Baugebiet „Am Ziegelstadel" in Hausen wird 

auf 120,00 € / m2 festgelegt. 
                                                      Gemeindeverwaltung 

 

 

 



Ausgabe 11/23  

 

     
Seite 7 von 16 

Straßenbeleuchtung defekt? 
 

Zur Instandhaltung der Straßenbeleuchtung hat die 

Gemeinde einen Servicevertrag mit der LEW-Verteil-

netz GmbH abgeschlossen. Wenn eine Straßen-

lampe nicht brennt, flackert oder eine andere Stö-

rung oder Beschädigung vorliegt, kann das von je-

dem Bürger direkt über den Link https://sms.stoe-

rung-melden.de/sms ganz einfach an die LEW-Ver-

teilnetz GmbH gemeldet werden.  

Auf diese Weise kann die Störung am schnellsten be-

hoben werden: erst den angezeigten Sicher-

heitscode eingeben, dann die betroffene Adresse 

eingeben und defekte Lampe auf dem angezeigten 

Lageplan markieren. 

 
Gemeindeverwaltung 

 
 

 

 

 

Einladung zur Adventsfeier 
 

Wir möchten Sie zu unserer Adventsfeier des  
 

VdK Ortsverbands Villenbach-Zusamaltheim 

 

am Samstag, 09. Dezember 2023,  
Beginn 14.00 Uhr 

im „Bürgerhaus“ in Sontheim 
 

herzlich einladen. 
 

Im Rahmen unserer Senioren-Betreuung möchten wir 
unsere Mitglieder gerne kostenlos mit Kaffee/Tee und 

Kuchen versorgen. 
Gerne können Sie Bekannte, Freunde und vielleicht 

neue Mitglieder mitbringen. 

Mit Ihnen gemeinsam möchten wir einen geselligen 
Nachmittag verbringen und freuen uns auf Ihren Besuch. 

 

VdK Ortsverband Villenbach-Zusamaltheim 
gez. 1. Vorsitzende Christa Schuster 

Kameraden- Soldatenverein 

Villenbach 
Ergebnis der Spendensammlung für den  

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 

Inzwischen wurden die Sammeldosen ausgezählt.  

Die Sammlungen in der gesamten Gemeinde Vil-

lenbach erbrachten zusammen 723 €. 

Herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern! 
Kameraden- und Soldatenverein Villenbach e.V.  

die Vorstandschaft 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ritter-Kunz-Schützen Rischgau 
 

Weihnachtsfeier 
 

Der Schützenverein „Ritter Kunz“ Rischgau lädt alle 

Mitglieder, Freunde und Gönner zur alljährlichen 

Weihnachtsfeier am Freitag, den 22. Dezember 2023 

um 19:30 Uhr ins Bürgerhaus ein. Die Feier wird mit 

dem traditionellen Kindersingen eröffnet. Nach dem 

gemeinsamen Essen werden die neuen Schützenkö-

nige gekürt und die Theatergruppe spielt den Einak-

ter „Die Thermoflitz Verführung“ von Andreas Leo-

pold. Im Anschluss lassen wir unsere Feier mit unserer 

großen Tombola ausklingen.  Wir freuen uns auf ei-

nen besinnlichen und gemütlichen Abend. 
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Winterwanderung 
 

Die Ritter Kunz Schützen laden herzlich zur traditionel-

len Winterwanderung am Mittwoch, den 27. Dezem-

ber 2023 ein. Wir treffen uns um 13.30 Uhr an der Ka-

pelle in Rischgau und starten unsere Wanderung 

durch die schöne Winterlandschaft. Im Anschluss ist 

das Bürgerhaus noch zum gemütlichen Beisammen-

sein mit Kaffee und Kuchen geöffnet. 
Auf zahlreiche Teilnahme freut sich die Vorstandschaft 

 

 
 

Schützenverein Ritter-Kunz-Rischgau e.V. 

Das Bürgerhaus ist mittwochs ab 15.00 Uhr zum Kar-

tennachmittag (mit selbstgebackenem Kuchen) und 

sonntags von 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr zum Frühschop-

pen geöffnet. 

 

 

 

Alpenrose Schützen Hausen e.V. 
 

Aktuelles 
 

Nach dem erfolgreichen Aufstieg in die Gauoberliga 

im Schützengau Wertingen haben die Hausener 

Schützen dort kürzlich gegen Buttenwiesen den ers-

ten Erfolg erzielt.  

Nach viel Lehrgeld in der neuen Umgebung ergibt 

sich durch diesen Erfolg eine gute Chance die Klasse 

ein weiteres Jahr halten zu können.  

Als Motivation dazu beitragen kann hierzu auch das 

sehr gute Abschneiden der Hausener Schützen im 

kürzlich beendeten Gaupokal. 

Hier haben sie sich für die Endrunde der besten 6 Ver-

eine qualifiziert.  

Dort konnten sie am vergangenen Wochenende ei-

nen beachtlichen 4. Platz in 

der Gesamtwertung erschie-

ßen.  Dabei mussten sie nur 

den Mannschaften aus Bins-

wangen, Unterthürheim und 

Wortelstetten den Vortritt las-

sen. 

Zu dem Finalschießen, das im 

Schützenheim Emersacker 

ausgetragen wurde, konnten 

sich mit Elmar Beutmiller in der 

Schützenklasse und Lara 

Kadura in der Jugendklasse 

sogar erstmalig zwei Hausener 

Schützen für diesen Wettbe-

werb qualifizieren. 

Elmar Beutmiller hat zur Qualifikation sensationelle 

204,0 Ringen geschossen und war dabei bester Ein-

zelschütze.  Gleiches erzielte Lara Kadura mit 198,8 

Ringen, die in der Jugendklasse startet, und sich dort 

selbst gegen die Konkurrenz aus dem Juniorenbe-

reich durchsetzen konnte. 

Beim überaus spannenden Wettkampf mit vielen be-

geisterten Zuschauer und Unterstützern im Rücken 

bewiesen alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen be-

achtliche Konzentrations- und Nervenstärke.  

Nachdem jeder der 10 qualifizierten Einzelteilneh-

mer, jeweils 10 Wertungsschüsse auf Kommando mit 

Zeitvorgabe abgegeben hatte, konnten sich die 

beiden Hausener Teilnehmer über einen 9. Platz von 

Lara Kadura und über einen 7. Platz von Elmar Beut-

miller freuen.  

Für Elmar Beutmiller war es schon das Zweite High-

light an diesem Tag.  

Denn schon am Nachmittag wurde er bei einer Fei-

erstunde des Schützen-Bezirkes Schwaben in Mindel-

heim mit der Auszeichnung „Schießsportler des Jah-

res 2023“ geehrt. 

Dies war unter anderem die Anerkennung für seine 

schießsportlichen Leistungen die ihn in diesem Jahr 

bis zu einem 5 Platz im KK liegend bei der deutschen 

Meisterschaft geführt hat. 

Auf dem ersten Foto präsentieren Lara und Elmar 

stolz den Wander-Pokal, den die Hausener Schützen 

nun ein Jahr lang für ihren 4 Platz ihr Eigen nennen 

können. 

Das Zweiten Bild zeigt alle 10 Finalteilnehmer mit 

Gauschützenmeister Hubert Gerblinger links und 

Gaupokal Referent Reinhard Wiedemann rechts. 
 

Die nächsten Termine der Alpenrose Schützen sind: 

 

1. Dez.      1. Runde Gaupokal in Geratshofen 

6. Dez.      2. Weihnachtsschiessen 

8. Dez.      3. Weihnachtsschiessen 

     16. Dez.      Weihnachtsfeier 

7. Jan.       41.  Traditions-Preisschafkopf 

3. Feb.       Schützenball 
 

Die Vorstandschaft der Alpenrose Schützen 
 

 

Alpenrose Schützen Hausen e.V. 
 
 

 

Das Schützenheim ist jeden Freitag ab 

19:00 geöffnet. 
                                          

Die Vorstandschaft 
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 Obst- und Gartenbauverein  

Villenbach 
 

Gartentipps für November 
 

Gehölze winterfest machen 
 

Im November verlieren Gehölze ihre Blätter und 

meist gibt es die ersten Fröste. Deshalb sind die 

Hauptaufgaben in diesem Monat die Laubbeseiti-

gung und Vorbereitungen für den Winter. Laub ist ein 

wichtiger Rohstoff für den Garten. Man kann dar-

aus Komposterde gewinnen oder es als Frost-

schutz unter Gehölzen und im Beet einsetzen. 

Der richtige Frostschutz: Viele Gehölze aus Gegen-

den mit mildem Klima brauchen Winterschutz oder 

müssen drinnen überwintern. Bei einigen reicht es 

aus, sie vor der direkten Sonneneinstrahlung zu 

schützen - denn die Pflanzen erfrieren nicht, sondern 

sie vertrocknen. Die Sonne führt zur Verdunstung 

über die Blätter und Triebe, während die eingefrore-

nen Wurzeln kein Wasser abgeben können. Vlies, 

Jute oder gelochte Folie schützen empfindliche Kü-

belpflanzen. 

 

Wer Kleintieren ein Winterquartier bieten möchte, 

harkt das Laub in windgeschützte Gartenecken. Sol-

che Quartiere sind sehr wichtig und werden sehr gut 

angenommen. 

 

Sauerkraut fermentieren für den Winter 
 

Das vorab bestellte Weißkraut wurde von fleißigen 

Helfern und Helferinnen des Obst- und Gartenbau-

vereins Zusamaltheim schon gehobelt zur Verfügung 

gestellt.  Jetzt musste man „nur“ noch eigene HAND-

ARBEIT leisten: Eine Schicht Kraut in den mitgebrach-

ten Tontopf einfüllen, Salz darüber streuen und mit 

einem Holzstampfer tüchtig einstampfen, solange 

bis den Topf voll war.  

Gute Laune war überall zu spüren, dafür sorgten Kaf-

fee und hausgemachte Kuchen, deftige Speisen mit 

und ohne Sauerkraut und verschiedene Getränke. 

Danke an den OGV Zusamaltheim für die Einladung 

und den schönen Tag.  
Der OGV-Villenbach  

Beim Krautstampfen in Zusamaltheim 

 

Obst- und Gartenbauverein Riedsend 
 

Der Obst- und Gartenbauverein pflegt momentan 7 

gemeindliche Grünanlagen in Riedsend. 

Regelmäßig treffen sich alle Vorstandschaftsmitglie-

der, um gemeinsam die Beete sauber zu halten.  

Auch die Kirchenanlage wird vom Gartenbauverein 

versorgt. Dazu gehört auch der Gießdienst von April 

– Oktober, der im wöchentlichen Wechsel von der 

Vorstandschaft übernommen wird.  

Im Herbst jeden Jahres werden alle Sträucher, 

Bäume und verschiedene Pflanzen zurückgeschnit-

ten und alles „winterfest“ gemacht.  

Bei dieser größeren Aktion werden wir tatkräftig von 

„unseren Männern“ unterstützt. Vielen Dank dafür! 

 
 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

https://www.ndr.de/ratgeber/garten/zierpflanzen/bluete174_v-contentgross.jpg
https://www.ndr.de/ratgeber/garten/zierpflanzen/bluete174_v-contentgross.jpg
https://www.ndr.de/ratgeber/garten/zierpflanzen/bluete174_v-contentgross.jpg
https://www.ndr.de/ratgeber/garten/zierpflanzen/bluete174_v-contentgross.jpg
https://www.ndr.de/ratgeber/garten/zierpflanzen/bluete174_v-contentgross.jpg
https://www.ndr.de/ratgeber/garten/zierpflanzen/bluete174_v-contentgross.jpg
https://www.ndr.de/ratgeber/garten/Kompost-anlegen-und-umsetzen-So-einfach-entsteht-Duenger,kompostieren101.html
https://www.ndr.de/ratgeber/garten/Mit-Laub-mulchen-und-Pflanzen-vor-Frost-schuetzen,laub165.html
https://www.ndr.de/ratgeber/garten/Mit-Laub-mulchen-und-Pflanzen-vor-Frost-schuetzen,laub165.html
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Pflanzaktion „Streuobst für alle“ 
Insgesamt wurden 10 verschiedene Obstbäume 

über den OGV bestellt. 

Anfang November wurden 9 Bäume an der Streu-

obstwiese „am Geißelbach“ gepflanzt und ein Obst-

baum wurde für einen privaten Garten bestellt.  

Der Pächter der Streuobstwiese Gilbert Schober bat 

den Gartenbauverein, ihn bei der Pflanzung der 

Bäume zu unterstützen.  

Baumwart Benedikt Edin kümmerte sich um das be-

nötigte Zubehör und das fachgerechte Pflanzen der 

Bäume. Dabei wurde er von fleißigen Helfern aus 

Riedsend unterstützt. 

Vielen Dank auch an Tobias Dirr, der spontan mit sei-

nem Minibagger uns die Arbeit sehr erleichtert hat.  

Zur Stärkung gab es anschließend noch Kaffee und 

Kuchen.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                            Text/Fotos: Ulrike Pickl                                               

Obst- und Gartenbauverein Riedsend 
 

 

 

 

 

Freiwillige Feuerwehr Riedsend 

 

 

Angelfreunde Riedweiher e.V. Riedsend 
 

 

    

 
Einladung zur Generalversammlung 

 

am Samstag, dem 13.01.2024 um 19.00 Uhr 

im Vereinsheim in Wengen 

 

 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 

2. Totengedenken 

3. Bekanntgabe der Tagesordnung 

4. Protokoll der letzten Generalver-             

sammlung 

5. Bericht des Vorstandes 

6. Bericht des Kassierers 

7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung Vor-

standschaft 

8. Neuwahlen der Vorstandschaft 

9. Bericht des Gewässerwarts 

10. Besatzmaßnahmen  

11. Verschiedenes 

12. Wünsche und Anträge 
 

 

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. 

                                        Bernhard Krebs, 1. Vorstand
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Sportverein Villenbach 
Fußballergebnisse im Oktober/November 

 

1.Mannschaft:  

SVV – FC Weisingen 2:1 

SV Aislingen – SVV               2:3 

SSV Neumünster – SVV        3:3 

SVV – Türk GB Günzburg    ausgefallen 

 

2.Mannschaft:  

SVV – SG Weisingen/Holzheim         2:2 

SV Aislingen – SVV                              4:3 

SSV Neumünster/Untersch. – SVV     3:2 

SVV – Türk GB Günzburg                   ausgefallen 

 
 
 
 

 
 
 

SV Villenbach 1968 e.V.  

 
 
Einladung zur Weihnachtsfeier  
 

Der Sportverein Villenbach lädt alle Vereinsmit-
glieder und Freunde des Vereins zur diesjähri-
gen Weihnachtsfeier am Samstag,  
den 09.12.2023 ein.  
Wir starten um 18:00 Uhr draußen mit einem 
Glühwein-Empfang und anschließend beginnt 
der besinnliche Teil wie gewohnt in der Sport-
halle. 
Wir freuen uns, euch an diesem Tag bei uns 
begrüßen zu dürfen. 
 

 Die Vorstandschaft des SV Villenbach 
 
 

 
 

 

Ein fußballerisches Jahr 2023 neigt sich 

 dem Ende 
 

Nach 14 absolvierten Spielen, haben sich die Fußbal-

ler des SV Villenbachs bereits am Sonntag, den 

12.11.2023 (witterungsbedingte Verlegung des letz-

ten Spieltags gegen TGB Günzburg), in die verdiente 

Winterpause verabschiedet. Am letzten ausgetrage-

nen Spieltag konnte die erste Mannschaft mit viel 

Kampf nochmals einen weiteren Punkt im Derby ge-

gen den SSV Neumünster-Unterschöneberg einfah-

ren. Die zweite Mannschaft musste sich dagegen lei-

der knapp mit 3:2 geschlagen geben. 

Nach einem Neustart beider Mannschaften in der 

Kreisklasse West 2 sowie B-Klasse West 4 zu Beginn 

dieser Saison, können sich alle Spieler, Verantwortli-

cher und Fans mit stolzgeschwellter Brust in die Pause 

verabschieden. Sagenhafte 30 Punkte konnte die 

erste Mannschaft in dieser Saison 2023/24 bereits ein-

fahren und geht mit gleicher Punktzahl wie der TSV 

Burgau in die Pause (1. Platz: SV Villenbach, 14 

Spiele; 2. Platz: TSV Burgau, 12 Spiele). 

Auch die zweite Mannschaft konnte schnell in der B-

Klasse Fuß fassen und belegt einen soliden Mittelfeld-

platz (8. Platz, 14 Spiele) im engen Schlagabtausch 

der einzelnen Mannschaften. 

Aber was wäre der sonntägliche Fußball nur ohne 

euch – den Fans des SV Villenbachs.  

Ein besonderer Dank gilt euch allen, die jeden Spiel-

tag hinter unseren beiden Mannschaften stehen und 

alles geben. Mit einem hervorragenden Zuschauer-

schnitt mit über 120 Zuschauern, stärkt ihr den Jungs 

jede Woche den Rücken und belebt jeden Sport-

platz mit viel Energie. 

Für dieses, aus fußballerischer Sicht, rundum gelun-

gene Jahr 2023, bedanken wir uns von Herzen bei al-

len Fans, Ehrenamtlichen und natürlich bei der Ver-

einsführung für die großartige Unterstützung wäh-

rend dem gesamten Jahr 2023.  

Wir wünschen euch allen eine schöne und besinnli-

che vorweihnachtliche Zeit und freuen uns jetzt 

schon auf die noch kommenden Herausforderun-

gen im neuen Jahr 2024. 
Die Abteilungsleitung und Fußballer des SV Villenbach 

 
 

 
 

 
 

SVV bei Heimspielen eine Macht 
Die Leistung der SVV-Kicker verdient auch durch die 

Tatsache höchsten Respekt, da in der schweren 

West-2-Gruppe mit der SG Reisensburg, der SpVgg 

Bachtal und dem FC Weisingen gleich drei Kreis-

ligaabsteiger um Punkte kämpfen und durch den 

TSV Burgau ein weiteres Qualitätsmerkmal dazu 

kommt. Nichtsdestotrotz zeigte das Team des Trai-

nerduos Maximilian Strobel/Kai Rauner vor keinem 

Gegner Respekt und war besonders in den Heim-

spielen eine Macht, wo alle Punkte eingefahren wur-

den. Mit neun Siegen, drei Unentschieden und nur 

zwei Niederlagen ist nun das ausgegebene Ziel, si-

cherer Klassenerhalt, schon weit übertroffen. Einen 

wesentlichen Anteil am Erfolg hat das Trainerduo 

Maximilian Strobel und Kai Rauner sowie die tolle Ka-

meradschaft innerhalb der Mannschaft und auch 

die treuen Fans, die das Team sowohl bei den Heim-

spielen als auch bei Auswärtsspielen sehr zahlreich 

unterstützten. Übrigens: Die Mitaufsteiger der letzten 

Saison, der TSV Bissingen (Drittletzter in Kreisklasse 

Nord 1) und der SV Donaualtheim (Letzter in der 

Kreisklasse Nord 2) haben große Abstiegssorgen.                                    
                                                                       Otmar Ohnheiser 
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Erste Leseproben der Freilichtbühne 
 

Ende Oktober fand der letzte von 6 Theater-Work-

shops statt. Die Teilnehmer lernten unter anderem, 

was einen guten Mimen ausmacht, wie man Emoti-

onen real darstellt, wie man seine Stimme richtig ein-

setzt und welche Atmung dafür wichtig ist. Alles in Al-

lem waren sowohl die Teilnehmer als auch der Work-

shop-Leiter, Hans Oebels, mit den Workshops hoch-

zufrieden und begeistert.  

Sowohl erfahrene Laienspieler als auch komplette 

Neulinge hatten einen Riesenspaß und wurden 

schon auf die bevorstehende Theatersaison 2024 

bestens eingestimmt. Schon im November beginnen 

die ersten Leseproben und bereits im Dezember star-

ten wir mit den szenischen Proben. Die Bühne ist re-

noviert und zeigt sich eindrucksvoll in ihrem neuen 

Kleid. Unseren Bühnenbauern an dieser Stelle ein 

herzliches Dankeschön für viele, freiwillig geleistete 

Arbeitsstunden. 

Am 11.11. fand 

ein Info-Treffen im 

Sportheim statt. 

Hier konnten sich 

Eltern von künfti-

gen Theaterstars 

und Interessierte 

einfinden, um ei-

nen Eindruck vom 

kommenden The-

aterstück „Der 

Zauberer von Oz“ 

zu gewinnen und 

für sich selbst herausfinden, welche Möglichkeiten 

zur Mitwirkung für jeden Einzelnen bestehen. Wir ha-

ben uns über die rege Teilnahme sehr gefreut. Na-

hezu alle Kinder-, Statisten- und Bewegungsrollen 

konnten besetzt werden. Schön wäre es noch, 2-3 

junge Leute oder Jugendliche begeistern zu können, 

um die wenigen Lücken zu füllen. 

Für die verantwortungsvolle Aufgabe des Bühnenin-

spiziats haben sich Angelika Fritz und ihr Mann, Ste-

fan Thies zur Verfügung gestellt. Darüber freuen wir 

uns sehr und begrüßen die Beiden herzlich in unseren 

Reihen.  

Ein besonderes Schmankerl können wir zum Ver-

schenken anbieten: Legen Sie doch unter den Weih-

nachtsbaum eine unserer brandneuen Geschenk-

karten. Diese berechtigen zum Eintritt in der Spielsai-

son 2024 und sind bei Alexandra Lutz, 08296 -1521 er-

hältlich. Der Beschenkte kann dann eigenständig 

den für sich passenden Termin aussuchen und einen 

entspannten Theaterabend auf unserer Freilicht-

bühne verbringen.  
SV Villenbach -Theatersparte   

Albertine Klaiber und Carmen Lesser 
 

 

 

 

 

 
 

Ausflug der Tischtennis-Minis 
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Die Mini-Gruppe der Tischtennisabteilung traf sich 

Anfang November zu einer etwas anderen Trainings-

einheit. Gemeinsam erlebte die Gruppe einen tollen 

Nachmittag voller Spaß und Spiel in Gersthofen beim 

3D-Minigolf. Nachdem sich alle mit Nachtlicht-Farbe 

geschminkt hatten, ging es direkt los und die Minis 

konnten ihr Können zeigen.  Im Anschluss verab-

schiedete sich die Gruppe mit einem Eis ins Wochen-

ende. 

 

Schnuppertraining 
Wie jedes Jahr, fand auch in diesem Herbst ein klei-

nes Tischtennis-Schnuppertraining für Kinder statt. 

Über zwei Trainingstage wurden die Kinder spiele-

risch an den Sport herangeführt und konnten bereits 

erste Schläge an der Platte ausprobieren.  

Interessierte Kinder und Jugendliche können aber 

natürlich auch jederzeit gerne zum Mini-Training da-

zukommen. Für nähere Infos und Fragen, gerne per 

Email an: tischtennis@sv-villenbach.de wenden oder 

an Katrin Gröner unter Telefon 0160/2667799 

Text/Fotos: Katrin Gröner, Tischtennisabteilung/Minis 
 

 

Kameraden- Soldatenverein  

Villenbach 
 

Erinnerung beim Volkstrauertag  

an Krieg und Leid 
 

Traditionell gestaltete der Kameraden- und Solda-

tenverein Villenbach mit Pater Biju auch heuer wie-

der den Volkstrauertag. Dieser stand erneut im Zei-

chen der Erinnerung an die Opfer von Kriegen und 

Vertreibung. In seiner Ansprache erwähnte Bürger-

meister Werner Filbrich besonders die aktuellen Kon-

flikte in der Ukraine und im Gazastreifen. „Diese Aus-

einandersetzungen erinnern uns daran, dass Krieg 

und Gewalt auch in unserer Zeit noch Realität sind 

und dass die Opferzahlen sinnloser Kriege weiter stei-

gen“, so Filbrich wörtlich. Deshalb appellierte er an 

alle, für eine gerechte und dauerhafte Lösung für 

Frieden und Sicherheit in diesen Regionen zu kämp-

fen. Wie Filbrich weiter ausführte, ist der Volkstrauer-

tag vor mehr als 100 Jahren zum Gedenken an die 

Kriegstoten des 1. Weltkrieges durch die Deutsche 

Kriegsgräberfürsorge gegründet worden. Der kurz 

darauffolgende 2. Weltkrieg und die gegenwärtigen 

aktuellen Kriegshandlungen mit den massenhaften 

Todesopfern und vielen Verwundeten sowie den 

zahlreichen Gewaltopfern machen den Volkstrauer-

tag weiterhin unersetzlich. Mit dem Wunsch auf eine 

friedliche Zukunft schloss Bürgermeister Filbrich die 

von der Musikkapelle Zusamaltheim umrahmte Ge-

denkfeier.                                  
Otmar Ohnheiser 

Foto: Werner Filbrich    
 

 

Wasserversorgung „Eichberggruppe“ 

Wengen 
 

In der Zeit vom 10. bis 20. Dezember wird wieder der 

Wasserverbrauch des letzten Jahres erfasst.  

Mit Ihrem Mobiltelefon ist dies jetzt ganz einfach. 

Bitte machen Sie ein Foto von Ihrer Wasseruhr, dabei 

soll die Zähler-Nummer und der Zähler-Stand gut les-

bar sein. 

Gehen Sie zur Homepage der Eichberggruppe: 

https://eichberggruppe-wengen.de. 

Sie finden auf der ersten Seite den Block „Zähler-

standsmeldung“. Klicken Sie auf „Zur Zählerstands-

meldung“ 

Wählen Sie als Grund der Meldung den Text „Jahres-

meldung“ aus. 

Bitte füllen Sie die mit * gekennzeichneten Pflichtfel-

der „Name und Vorname“, „Adresse“, „Postleitzahl“ 

mailto:tischtennis@sv-villenbach.de
https://eichberggruppe-wengen.de/
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und „Wohnort“ aus und geben Sie für mögliche 

Rückfragen Ihre „Telefonnummer“, und falls vorhan-

den Ihre E-Mail-Adresse an. 

Falls die Verbrauchsstelle von Ihrer Wohn-Adresse 

abweicht, tragen Sie bitte dort die Verbrauchsstelle 

ein.  

Geben Sie bitte den Zählerstand ein. 

Mit „Durchsuchen“ können Sie das Foto Ihrer Wasser-

uhr anhängen und mit „Senden“ ist alles erledigt. 

Und wenn Sie kein Mobiltelefon haben, dann schrei-

ben Sie bitte obige Informationen auf ein Blatt Papier 

und senden es an den ZV z WV-Eichberggruppe 

Wengen, Hauptstr. 17, 86637 Villenbach. 

Danke für Ihre Meldung. 
Wasserversorgung Wengen/Dieter Meissle 

 

 
 

Aus unseren Pfarreien 
 
 

 

Familienadventsfeier der Pfarrgemeinde 

Villenbach 
Am Sonntag, den 3. Advent am 17. Dezember 2023, 

laden wir die ganze Pfarr-

gemeinde zu einem ge-

mütlichen und kurzweili-

gen Nachmittag ins 

Schützenheim in Hausen 

ein. Wir beginnen um 

14:00 Uhr.  

Bei Kaffee und Kuchen 

wollen wir Ihnen mit einem 

abwechslungsreichen Programm ein paar besinnli-

che Stunden bescheren. Wir wünschen Ihnen eine 

schöne und friedvolle Adventszeit und freuen uns auf 

einen zahlreichen Besuch! 
Im Namen der Pfarrgemeinde Regina Filbrich 

 

 

   

Herzliche Einladung  
zum Familiengottesdienst 
 

 
 
 

 

„Ein Stern im Advent“ 
Am Sonntag, den 03. Dezember 2023 

wollen wir gemeinsam einen Familiengottesdienst 
feiern. 

Der Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr  
in der Pfarrkirche St. Michael in Wengen. 

Eingeladen sind alle Kinder und Jugendliche mit Ih-
ren Eltern und Großeltern sowie die  

ganze Pfarreiengemeinschaft. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir freuen uns auf Euch 
Euer Familiengottesdienstteam Eva-Maria, Ulrike und Katharina 

 

Herzliche Einladung zur Adventsfeier 

der Pfarrgemeinde Wengen / Riedsend 

 
Liebe Pfarrgemeinde, 

gerne möchten wir Sie zu unserer diesjährigen 

 Adventsfeier am  

Sonntag, 10. Dezember um 14.00 Uhr ins  

Vereinsheim Riedsend einladen. 

Lassen Sie uns den hektischen Alltag für ein paar 

Stunden vergessen  

und gemeinsam die vorweihnachtliche Zeit in 

 gemütlicher Runde genießen. 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns, wenn Sie sich hierfür Zeit nehmen. 

Pater Biju und der Pfarrgemeinderat Wengen/Riedsend 

    

https://www.flickr.com/photos/10028574@N02/31199394800
https://creativecommons.org/licenses/by-nd/3.0/
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Verabschiedung von Rita Kratzer 
Die Pfarrei St. Michael Wengen verabschiedete am 

24.September 2023 ihre langjährige Reinigungskraft 

Rita Kratzer. Aus gesundheitlichen Gründen war es 

ihr leider nicht mehr möglich, ihren bisherigen Dienst 

auszuüben. Ausgehend von der Bedeutung ihres Na-

mens, einer Kurzform von Margarete, würdigte sie 

Roger Mayr im Namen der Kirchenverwaltung als 

eine Perle, die die Pfarrei mit ihr verliere. Kirchenpfle-

ger Herbert Schweizer überreichte ihr einen Blumen-

strauß als Geste des Dankes. Pater Biju und die Pfarr-

gemeinde schloss sich den beiden an und brachte 

ihre Wertschätzung in einem anhaltenden Applaus 

zum Ausdruck. Bild rechts.            Die Doppelspitze der 

Kirchenverwaltung verabschiedete die Reinigungskraft 

Rita Kratzer                                  

Ministranten Ausflug der Pfarreiengemeinschaft 

Ministranten Ausflug 

der Pfarreiengemeinschaft 

Beim letzten Ministranten Ausflug ging es zum Skyline 

Park, dem größten Freizeitpark Bayerns. Treffpunkt 

war ab 7:30 Uhr an den Bushaltestellen. Der Fahrer 

sammelte alle Ministranten, Pater Biju und die Be-

gleitpersonen ein, bevor es ins Allgäu ging. In kleinen 

Gruppen erkundeten die Jugendlichen den Park. Im 

Riesenrad verschafften sie sich einen guten Über-

blick, an den Gespenstern in der Geisterbahn fuhren 

die Minis mit einem fröhlichen „Hallo!“ vorbei. Sehn-

süchtig blickten sie zum Sky Wheel, einer Kopfüber-

Achterbahn. Weil das Wetter so schön war – es hatte 

über 30°C – waren die Wasser-Attraktionen beson-

ders beliebt. Zuerst spritzten sich beim Feuerwehr-

spiel alle gegenseitig nass, anschließend ging es zu  

 

 

den Wildwasserbahnen. Viel zu früh, aber sehr glück-

lich und erschöpft brachte der Busfahrer das ge-

samte Team nach einer herzhaften Stärkung im 

Bob`s in Augsburg, wieder nach Hause. 
Der Pfarrgemeinderat, Katharina Mair 

 

Vergessen Sie bitte nicht den Stromzähler. 
 
 

Bleiben Sie im Bereich der Energieeinsparung und im 

Bezug auf die Erzeugung erneuerbarer Energien ak-

tiv und leisten auch Sie Ihren Beitrag zum Klima-

schutz. Wir möchten hier auch auf den Stromspar-

wettbewerb der Gemeinde Villenbach verweisen. 
Team Energie und Umwelt der Gemeinde Villenbach 
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LEW informiert über Stromzählerablesung 
So läuft die Erfassung der Zählerstände 

Ablesung durch Ortsbevollmächtigte oder Selbstab-

lesung per Brief 

Vorgehen unterscheidet sich je nach Wohnort 

Die LEW Verteilnetz GmbH (LVN) erfasst zum Jahres-

wechsel wieder die Zählerstände im Netzgebiet. 

Dabei gibt es grundsätzlich zwei Vorgehensweisen, 

die sich je nach Wohnort unterscheiden können: 

In einigen Gebieten sind die meist persönlich be-

kannten Ortsbevollmächtigten (OBVs) im Auftrag 

der LVN unterwegs. 

Diese werden zwischen dem 21. Dezember und dem 

15. Januar die Haushalte kontaktieren. Wer seinen 

Zählerstand dabei selbst ablesen möchte, kann dem 

Ortsbevollmächtigen den Zählerstand direkt an der 

Haustür oder im Nachgang beispielweise telefonisch 

mitteilen. Trifft der Ortsbevollmächtigte den Kunden 

nicht an, hinterlässt er eine Karte mit allen notwendi-

gen Informationen, um den Zähler selbst abzulesen. 

Die Ortsbevollmächtigen können sich mittels einer 

Bescheinigung sowie dem Personalausweis auswei-

sen. Wer Zweifel an der Befugnis der Ableser hat, 

kann sich unter kostenfreien Rufnummer 0800 539 

638 1 von Montag bis Freitag in der Zeit von 8 bis 17 

Uhr rückversichern. Bei Fragen können sich Netzkun-

den auch an per Mail an die Adresse obv@lew.de 

wenden. 

In Gebieten ohne zuständige Ortsbevollmächtigte 

wird die LVN die Haushalte direkt per Brief informie-

ren und um eine Selbstablesung bitten. Alle notwen-

digen Informationen zur Selbstablesung und zur 

Übermittlung des Zählerstands sind in dem Schreiben 

erläutert. Ob ein Ortsbevollmächtigter für die Zähler-

ablesung vorbeikommt oder eine Selbstablesung 

notwendig ist, kann sich übrigens auch innerhalb ei-

ner Kommune je nach Ortsbereich unterscheiden. 

Von welchem Stromlieferanten die Haushalte ihren 

Strom beziehen, spielt bei der Ablesung keine Rolle. 

Der abgelesene aktuelle Zählerstand wird an den je-

weiligen für die individuelle Stromverbrauchsabrech-

nung weitergeleitet. Gleichwohl kann es vorkom-

men, dass die jeweiligen Stromlieferanten sich zu-

sätzlich für eine Zählerablesung melden. 

Weitere Informationen gibt es auch auf www.lew-

verteilnetz.de/service-hilfe 
LEW 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Baugebiet in Rischgau 
 
 

 
 

In vollem Gange sind inzwischen die Bauarbeiten für 

das Neubaugebiet in Rischgau durch die Firma Heu-

chel. Mit schwerem Gerät werden nun sämtliche 

Ver- und Entsorgungsleitungen verlegt und der Stra-

ßenkörper im Rohbau erstellt, ehe voraussichtlich im 

Frühjahr die endgültige Erschießung abgeschlossen 

werden kann.  Somit hängt die Fertigstellung von der 

Witterung ab.  

 

 

Baugebiet in Hausen 

 

Bereits abgeschlossen sind die Erschließungsarbeiten 

im Baugebiet „Am Ziegelstadel“ im Ortsteil Hausen. 

Hier stehen fünf Bauplätze zum Preis von 120 Euro 

zum Verkauf bereit. Im Verkaufspreis sind sämtliche 

Erschließungskosten enthalten. Zudem will ein Bau-

träger acht Doppelhaushälften im Toscanastil errich-

ten. Nähere Informationen unter www.villenbach.de 

– Bauen und Wohnen. 
                                              Text/Fotos: Otmar Ohnheiser  

 

  

Bitte beachten: Die Dezember-Ausgabe des 

Gmoidsbote erscheint am 21. Dezember 2023.  
 

Redaktionsschluss ist am Freitag, den 15. Dezember 

2023 

mailto:obv@lew.de
http://www.lew-verteilnetz.de/service-hilfe
http://www.lew-verteilnetz.de/service-hilfe
http://www.villenbach.de/

